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Die Präsidentenwahl in den Bereinigten
Staate

Gegen alles Erwarten gegen alle Berechnungen der er
fahrensten Wahlmacher und Wettbuchmacher hatHarri
jon gesiegt Cleveland muß im März das Weiße Haus
verlassen und mit dem General Harrison übernimmt nach
Vierjähriger Unterbrechung die republikanische Partei wieder
die Macht und die Beutevertheilung

General Harrison ist obschon nichts weniger als eine
kriegerische Erscheinung und kriegerischer Charakter doch
ein wirklicher General ein General der schon mit 30
Zahren auf dem Schlachtfelde zu dieser hohen militärischen
Charge avancirt ist Er entstammt einer sehr angesehenen
Familie die bereits in England zur Zeit Cromwells eine
Rolle gespielt hat Sein Großvater war gleichfalls zum
Präsidenten der Bereinigten Staaten gewählt worden starb
aber schon nach einem nur vierwöchigen Aufenthalte im
Weißen Hause Seines bürgerlichen Zeichens ist Harrison
Advokat hatte früher in bescheidenen Verhältnissen gelebt
und ist auch jetzt nur wohlhabend nicht reich

Was die Ursachen waren welche die unerwartete Nieder
lage Clevelands herbeigeführt haben Wer kann es wissen
Aber nachträglich ist es nicht schwer verschie
dene zu finden

Zunächst hat er trotz ehrlicher Versuche namentlich zu
Beginn seines vierjährigen Regiments die Hauptausgabe
die er sich gestellt die Reform der Beamtenanstellung
nicht ausgeführt Für den neuen Präsidentschaftstermin
aber hatte er sich andere Aufgaben gestellt so daß Dieje
nigen welche s Z nur wegen seinen Versprechungen be
züglich der civil ssivios rskorm ihrer Partei untreu ge
worden waren und ihn gewählt hatten eigentlich keinen
Grund mehr hatten ihn wieder zu wählen D izu kam
noch daß Cleveland in letzter Zeit selbst sich zur Politik
der Ausnutzung der Macht bekehrt zu haben schien und
um die Macht zu behalten Jnconsequenz auf Jnconsequenz
Uebereilung auf Uebereilung sich zu Schulden kommen ließ

Er war ursprünglich Gegner der Wiederwahl des Prä
sidenten und jetzt candidirte er selbst als Präsident um
die Präsidentschaft Lediglich um Stimmen kalifornische
und irische zu gewinnen brüskirte er China Canada und
England Letzteres wiederholt und das zweite Mal so
wie es zwischen zwei europäischen Mächten nicht vorkom
men könnte und dürfte Ja das Benehmen in der Ssck
Ville Affaire war ein solches daß es selbst zwischen zwei
friedliebenden und freien Staaten wie England und die
nordamerikanische Union einen Krieg zur Folge hätte ha
ben müssen wenn man nicht in London gar zu genau

gewußt hätte daß man es nur mit einem Wahltrick zu
thun habe und daß nach der Präsidentenwahl man in
Washington zu jeder Genugthuung bereit sein wird und
endlich wenn nicht zwischen beiden Ländern der atlantische
Ocean läge Unter solchen Umständen mußten sich die
republikanischen Wähler Clevelands die Frage vorlegen
ob sie nicht besser thäten zu ihrer alten Fahne zurückzu
kehren und die irischen Wähler wußten gar wohl daß
Clevelands Brutalität England gegenüber nur deshalb so
groß war weil sie nicht echt weil sie um ihr Votum zu
gewinnen erheuchelt ward

Die Hauptsrage um die es sich bei den Wahlen drehte
war jedoch wie bekannt die Zollfrage Um das viele
Geld das sich trotz aller Amortisirungen in den amerikani
schen Staatsschätzen ansammelt los zu werden hatte Cle
veland die Beseitigung bezw Ermäßigung gewisser Ein
fuhrzölle in sein Programm aufgenommen während Har
rison allerdings auch den Tarif revidiren aber doch im
Wesentlichen den Schutzzoll behalten wollte Die Schutz
zöllner haben gesiegt Die großen Industrielles ließen es
sich sehr viel kosten die ihnen drohende Gefahr abzu
wenden Der Eifer und der Einfluß Derer die kolossale
Jahreseinnahmen zu vertheidigen haben werden stets
größer sein als der Eifer und der Einfluß Derjenigen
welche durch Abschaffung der Zölle einen kleinen Gewinn
richtiger eine Ersparniß erzielen können Und so ist denn
Harrison gewählt worden Sein Sieg bedeutet für Eu
ropa einen großen Schaden Daß er mit so großer Ma
jorität gewählt worden ist dürfte beweisen daß Europa
wohl doch noch lange zu warten haben wird bis ein nicht
durch Zölle gedrückter und beschränkter Güteraustausch
zwischen der alten und der neuen Welt wird stattfinden können

Politische Nachrichten
Die Einberufung des ReLchstags älls den

22 November wird jetzt amtlich bekannt gemacht Die
nächste Arbeit des Reichstags wird voraussichtlich der
Erledigung des Etats gewidmet sein Doch darf man er
warten daß auch der große Gegenstand der den Haupt
inhalt der Session bilden wird die Altersversicherungs
vorlage bald nach der Eröffnung eingebracht werden wird
Im Üebrigen ist bis jetzt nur die bereits bekannte No
velle zum Genossenschaftsgesetz angekündigt Von weiteren
Vorlagen von größerer Bedeutung ist sonst bis jetzt nichts
bekannt geworden Man wird sonach einer verhältniß
mäßig kurzen und sachlichen Session entgegengehen dürfen

Für die erste Session des neuen Landtags
wird man Vorlagen ersten Ranges und von besonderer

politischer Wichtigkeit nicht zu erwarten habe Außer
dem Etat dürften zunächst nur die Ausdehnung der Ver
waltungsreform auf die Provinz Posen einige Eisenbahn
vorlagen und kleinere Gesetzentwürfe den Landtag beschäf
tigen Größere organische Reformen auf dem Gebiete der
inneren Verwaltung und der Steuerpolitik dürften wohl
erst im weiteren Verlaufe der Legislaturperiode zu erwar
ten sein Gerade für solche größere gesetzgeberische Arbei
ten aber wird sich nach Ansicht der Nationallib Cor
respondenz die Verlängerung der Legislaturperioden sehr
nützlich erweisen indem sie ein ruhigeres der Wahlagita
tion minder ausgesetztes fachliches Arbeiten ermöglicht

Von den dem Abgeordnetenhause bisher ange
hörenden Abgeordneten sind 30 nicht wiedergewählt worden
für 9 in den letzten Monaten verstorbene Mitglieder sind
neue Vertreter gewählt worden und so werden 99 Mit
glieder in das neue Haus eintreten welche dem alten nicht
angehört haben Diese 99 Mitglieder sind jedoch nicht
durchweg parlamentarische Neulinge Da Viele andern
parlamentarischen Versammlungen angehört haben bezw
angehören

Die Niederlage der freisinnigen Partei bei den Wah
len zum preußischen Abgeordnetenhause scheint zu einer in
neren Krise führen zu sollen Wenigstens wird in einer
Reihe parteigenössischer Zeitungen angedeutet daß sich ein
Umbildungsprozeß vorbereite der zu einer Spaltung
führen werde In anderen Blättern wird dieses von der
Berliner Stadtverordnetenversammlung behauptet und das
demnächsiige Hervortreten dieser inneren Zersetzung ver
kündet Indessen sind die Angaben darüber in welcher
Weise dieselbe vor sich gehen werde noch so unbestimmt
daß sich nicht ersehen läßt wie viel davon auf Thatsäch
lichkeit beruht Aus der schon erwähnten Haltung eines
Theiles der fre sinnigen Presse geht freilich eine lebhafte
Unzufriedenheit mit den bestehenden Verhältnissen unver
kennbar hervor unv es ist der Schluß erlaubt daß die
selbe sich bis zu einer ernsten Absicht Wandel zu schaffen
allmählich verdichtet habe Ob diese aber zur That wer
den wird das läßt sich bei dem straffen Regiment wel
ches seitens der Fraktionsleitung geführt wird zunächst
noch nicht erkennen Von einigen der freisinnigen Presse
nahestehenden demokratischen Organen ist ein energischer
Kampf gegen die Alleinherrschaft des bisherigen Leiters
der Fraktion begonnen worden der desto heißer wird je
weniger der Letztere Neigung verräth auf die von jener
Seite gemachten Vorhaltungen über begangene Fehler
Rücksicht zu nehmen Als Führerin in diesem Kampfe
tritt die Volksztg auf die erneut gegen die Fraktions

WZ Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Du kannst das genau so thun wie Du willst ent

gegnete er kalt denn ihre Art nur von den oberfläch
lichsten Dingen mit ihm zu reden verdroß ihn Ich
dächte die Armen von Ringwood wären eben so gut
Deine Armen als sie die meinen sind mich kannst Du
zurückstoßen aber jene mußt Du doch wohl als Deine
Armen betrachten so lange Du meinen Namen trägst

Sie stand schweigend da seine Worte hatten ihr leid
gethan aber sie wußte nicht recht was sie darauf sagen
s lle

Du scheinst gegen alle Welt von unbegrenzter
Barmherzigkeit zu sein fuhr er fort nur gegen mich nicht
Dabei fällt mir ein Du hast heute mit Savage aus
nehmend viel getanzt ist er eine so sehr interessante Per
sönlichkeit

Ich habe ihn immer als eine solche gefunden
Diese ruhige Antwort Mira s brachte Otto Fulcam

mehr aus der Fassung als die wohlüberlegteste Rede es
im Stande gewesen wäre

Es scheint so entgegnete er noch immer von eifer
süchtigem Bangen gequält

In diesem Augenblicke kam Eugene auf die Beiden zu
Fulcam sah daß er nicht viel mehr werde reden können
bevor Jener in Hörweite sei und es veranlaßte ihn dies
das was er nun einmal sagen wollte so bissig als mög
lich hervorzustoßen

Trage Sorge dafür daß er Dir nicht zu interessant
werde sprach er indem er sich vor Mira verneigte und
zurückzog in dem Augenblicke in welchem Savage auf sie
zukam

Frau v Vere hatte aus der Ferne den kleinen Vor
gang beobachtet

Ich wollte Mira wäre nicht ganz so einfach erzogen
worden meinte sie klagend zu dem Freiherrn V Tomshend

gewendet M,

Weshalb forschte dieser lächelnd
Weshalb wie kann man so naiv fragen Wenn

sie nur ein klein wenig weltweifer wäre fo wüßte sie wie
sie es vermeiden könnte Otto s Gefühle unausgesetzt zu
verletzen

Eine kleine Aufrüttelung wird ihm sehr heilsam sein
Das ist Ihre Auffassung der Situation aber ob

es gerade die richtige ist das wollen wir denn doch noch
dahingestellt sein lassen Uebrigens was ist Jhnen eigent
lich eingefallen daß Sie mir in diese Fensternische gefolgt
sind und neben mir Platz nehmen als ob das fo sein
müßte

Ich sah daß Sie allein waren und deshalb kam
ich Sie haben Ihren Partner wenn ich nicht irre um
Ihren Shawl geschickt ich wußte recht gut wo derselbe
sei gab aber dem guten Manne eine verkehrte Richtung
an ich denke somit daß er ziemlich lange brauchen wird
bis er ihn findet Die Gelegenheit kam mi zu günstig
vor um noch einmal die Frage zü stellen

Ich hoffe Sie wollen nicht wieder da anfangen
wo Sie schon unzählige Male aufgehört

Ich fange gar nicht an ich fetze nur fort
Beabsichtigen Sie denn wirklich mir in jedem Winkel

meines Hauses einen Heirathsantrag zu machen fragte
Frau v Vere in komischer Verzweiflung Soll ich denn
bis an mein seliges Ende keine Ruhe vor Ihnen Haben

Ich bin fest entschlossen Ihnen keine Ruhe zu geben
bis ich Ihnen nicht Ihr Jawort abgerungen habe

Sie hoffen mich also so lange zu quälen bis ich
aus Heller Verzweiflung Ihnen eine Zusage mache da
kennen Sie wich schlecht Ich bin gegen Verfolgungen
dieser Art gefeit und wenn eS zum Aergsten kommt so
bleibt mir immer noch ein Ausweg

Und der wäre
Ich werde einen Anderen heirathen
Unmöglich
Warum unmöglich
Weil ich den Unglücklichen an seinem Hochzeitstage

erstechen würde und Sie doch sicherlich keinen Mord auf
der Seele haben wollen

Frau v Vere sah einen Augenblick still vor sich
dann rief sie laut auslachend

Es ist doch zu komisch daß Sie unser hochgelehrter
Freund solchen Thorheiten Ausdruck geben

S Kapitel Eine nächtliche Zusammenkunft
Mira mach nur keine Umstände mit mir sprach

Cecile Vere indem sie im Schlafrock in das Zimmer der
jungen Gräfin trat ich kann keine Ruhe finden und möchte
gerne ein wenig mit Dir plaudern paßt es Dir aber
ni t in den Kram so sprich sage es offen wenn Du
müde blst

Nicht müde aber
Ah ich verstehe Du möchtest allein sein um unge

stört über Deine letzten Triumphe nachdenken zu können
Fehlgeschlagen Du lieber Salomon an Weisheit

ich wollte Dir einfach das Geständniß ablegen daß ich
furchtbar hungrig bin

7 Nun dem läßt sich abhelfen wir finden gewiß noch
Ueberreste im Speisezimmer laß uns unsere Schritte sofort
dorthin lenken

Wir thäten eigentlich wohl besser daran och ei
wenig zu warten wendete Mira ein während sie Arm m
ArM mit der Cousine leise durch den Corridor schritt
wer weiß ob nicht noch einer oder der andere der Herrm
sich im Rauchzimmer befindet

Nun und wern dies auch der Fall begegnm wir
ihm so dürfte er doch hoffentlich nervenstark genug sem
bei unserem Anblick nicht in Ohnmacht zu fallen selbst
wenn wir unsere Hauskleider tragen nebstbei ist es jeden
falls besser der Betreffende fällt in Ohnmacht als Du
stirbst vor Hunger

Es soll Beides nicht geschehen warten wir als
noch ein Weilchen hier in diesem gemüthlichen Erker sprach
Mira die Freundin in eine Fenstervertiefung ziehend erst
wenn wir hören daß man das Rauchzimmer abschließt
wollen wir uns weiter wagen Erzähle mir was Dich
eigentlich zu mir geführt denn ich kenne Dich zu gut um
nicht zu wissen daß irgend etwas Deine Seele



Päpste eifert und dabei Folgendes als das Hauptübel
bezeichnet

Daß die freisinnigen Wähler nicht den geringste Einfluß
aus d e Leitung ihrer Partei haben daß diese Leitung sich um
die Stimmungen und Strömungen in den Wählerkreisen schlech
terdings nicht kümmert dos ist eine Thatsache welche durch
den von der Freisinnigen Zeitung behaupteten lebhaften Ver
kehr wischen den freisinnigen Abgeordneten und Wählern kei
neswegs erschüttert wird Lebt die freisinnige Parteileitung
wirklich im Volke weshalb beruft sie denn nie wie alle ande
ren oppositionellen Parteien einen Kongreß auf welchem die
Wählerschaft auch einmal ein Wort mitreden kann Es ist ja
Wirklich die denkbar leerste Ausrede daß kein Bedürfniß für
einen solchen Kongreß vorliege Schon allein die Stellung der
freisinnigen Partei zu den sozialpolitischen d h zu den wich
tigsteuZeitfragen macht einen Parteitag nothwendig wie das liebe
Brod Denn es ist einer großen politischen Partei nicht wür
dig den Forderungen der arbeitenden Klassen gegenüber über
haupt gar keine Stellung einzunehmen So aber liegt die
Sache denn augenblicklich gehen in der freisinnigen Partei
Manchester licher Rückschritt und sazialreformatorischer Fortschritt
bunt durcheinander und lähmen jede thatkräftige Haltung auf
dem Gebiete welches nach allen bisherigen Anzeichen das
Schlachtfeld der nächsten Reichstagswahlen sein wird

Von anderen Blättern wird erwähnt daß man inner
halb der gedachten Fraktion über die letzten Wahlergeb
nisse in der That sich sehr bestürzt zeige und die ernstesten
Besorgnisse in Betreff der Reichstagswahlen empfinde

Die Nordd Allgem Ztg wendet sich an leitender
Stelle gegen die angekündigte neue Eröffnung der Agita
tion für die Schulreform mit dem Ziele der einheit
lichen Mittelschule mit Gabelung für Gymnasium und
Realschule Das offiziöse Blatt sagt

Sicherlich ist es in jeder Beziehung für die Klärung der
Angelegenheit förderlich daß von berufener Seite die Gründe
für und wider eine Reform abgewogen werden Aber davon
wird Jeder der die Entwickelung der Menschheit auf geistigem
Gebiete verfolgt hat überzeugt sein daß es einem Verein
auch wenn er noch so groß ist nicht gelingen kann neuen Ge
danken zum praktischen Durchbruch zu verhelfen Dazu ist die
schöpferische That des einzelnen Mannes allein im Stande
welcher im Kampfe der einzelnen Anschauungen mit festem
Schritte den als richtig erkannten Pfad einschlägt Das Schul
wesen eines geordneten Staates muß unter einheillicher Leit
ung stehen Wenn man die jetzt der Regierung zustehende Re
gelung des Unterrichtswesens mit Recht sich gescheut hat etwa
den Volksvertretungen in ihren schwankenden Mehrheiten an
zuvertrauen so wird die Neigung ganz außerhalb stehenden
Kreisen diese Regelung zu überlassen die unter Verzicht auf
fachmänni ches Urtheil agitatorisch vorgehen wollen eine um
o geringere sein müssen

In der Sonnabend Sitzung der französischen
Deputirtenkammer hielten der Vizepräsident de la
Forge und die Quästoren Mahy und Medier de Mont
jau obwohl wiedergewählt ihre Demission aufrecht
Bischof Freppel brachte die Anstrengungen verschiedener
Länder namentlich der Republik Argentinien französische
Auswanderer an sich zu ziehen zur Sprache und bat die
Regierung um Maßregeln gegen die Auswanderungsagen
turen Unterstaatssekretär Bourgeois erwiderte die Re
gierung sei nicht in der Lage gegen die Auswanderung
einzuschreiten überdies käme die Mehrzahl der Auswan
derer nachdem sie ihr Glück gemacht wieder urÄck es
deoürse allein einer Ueberwachung der Umtriebe der Agen
turen Freppel erklärte sich mit dieser Auskunft zufrie
dengestellt

In Folge des Beschlusses des Senates auf Wiederein
stellung der Pariser Polizeiausgaben in das Staatsbud
get hat der Staatsrath auf Antrag Floquet s die Prüf
ung des Entwurfes eines Dekretes durch welches gewisse
Abtheilungen zur Pariser Polizeipräsektur auf die Prä
fektur des Seinedepartements übernommen werden sollten
einstweilen verschoben Der M nister des Auswärtigen

Gohlet empfing am Sonnabend Bormittag den diesseiti
gen Gesandten m Kopenhagen Thomason welcher Abends
nach Kopenhagen abreiste um den Festlichkeiten anläßlich
des Regierungsjubiläums des Königs beizuwohnen

In der Deputirtenkammer erklärte der Kriegsminister
Freycinet u A es würde eitle Hoffnung sein daß
das Kriegs Budget herabgesetzt werden könne man müsse
sich sogar auf eine ganz außerordentliche Anstrengung vor
bereiten um die Vertheidigung des Landes zu sichern Ein
großes Land dürfe seine Ehre und seine Würde nur von
sich selbst abhängig machen So lange die allgemeine
Lage sich nicht ändere könne man nicht hoffen daß das
Kriegsbudget unter 550 Mill herabgehe Das Budget
sei übrigens so sparsam bemessen wie möglich Man habe
von einer Milliarde für das außerordentliche Kriegsbudget
gesprochen die genaue Ziffer sei indessen erheblich geringer
wenn man abziehe was bereits votirt worden und nur
theilweise ausgegeben sei so käme man auf eine ungefähre
Ziffer der Ausgaben von 500 Millionen Niemand werde
erstaunen daß Frankreich seine Unabhängigkeit vor ganz
Europa sicherstellen wolle

Der Herzog von Aumale ist mit der Politik seines Ref
fen des Grafen von Paris Kronprätendenten von Frank
reich nicht einverstanden insbesondere will er nichts von
der Boulangerei wissen Jetzt hat er einen Familienrath
nach seinem englischen Jagdschlösse berufen um seine Ver
wandten zu veranlassen gleichfalls gegen die Politik des
Grafen von Paris Stellung zu nehmen

Wie sich die Franzosen das freie Europa denken Als Re
klame für ein neues Buch vasri s l Lurops öt lös Loalitwiis
bringt die France militaire unter der Uebersch ist Das freie
Europa eine Karte auf welcher die Türkei das Deutsche Reich
und die österreichisch ungarische Monarchie ganz verschwunden
sind Schweden England und Spanien bleiben in ihrem Be
sitzstande unverändert Rußland erhält die gesammte Schwarze
Meeresküste und übernimmt die Schutzherrschaft über Bulgarien
Serbien Rumänien und Polen welches unter Ausdehnung
seiner Grenzen bis zur Ostsee von Danzig bis Memel wieder
hergestellt wird Böhmen und Ungarn bilden selbstständige
Staaten dazwischen liegt Oesterreich daß jedoch noch Tirol an
die Schweiz und das gesammte dalmatinische Küstengebiet an
den Balkanbund abgetreten hat so daß es ebenso wie Ungarn
vom Meere abgeschnitten ist Dänemark reicht bis Mecklenburg
hinunter Preußen besteht kaum noch aus den Provinzen Pom
mern Brandenburg und Sachsen dann folgen d e Königreiche
Hannover Westfalen mit der Hauptstadt Kassel und der Rhein
bund Baden Württemberg und Bayern bleiben unverändert
Daß Elsaß Lothringen wieder zu Frankreich gehört ist selbstver
ständlich

Telegraphische Rachrichten
Pest 10 November Die liberale Partei erklärte sich heute

mit der Konversionsvorlage einverstanden
Turin 10 November Die deutsche Kolonie veranstaltete

heute zu Ehren des deutschen Geschwaders im hiesigen Hasen
ein Diner im Stadthause

Trieft 11 November Contre Admiral Hollmann und die
Kommandanten der zum deutschen Schulgeschwader gehörigen
Schiffe statteten heute Mittag dem Statthalter Baron Pretis
dem Kommandanten des Triestiner Seebezirks Vize Admiral
Baron Wipliuger und n rszenden Persönlichkeiten
von Trieft Briuche av Die Bora hat nachgelassen das Wetter
ist wieder schön geworden

Trieft 11 Nov ü ber Das Galadiner welches von den
hiesigen Marinebehöroen zu Ehr n des deutschen Schulgeichwa
ders in Miramare veranstaltet werden sollte ist wegen der
augenblicklich herrschenden heftigen Bora auf Dienstag ver
schoben

Rom 1V November Der russische Spezialgeiandte beim
Vatikan Jswolski wurde heute vom Papste in Priv taudien i
empfangen und stattete alsdann dem Kardinal Staatssekretär
Rampolla sowie dessen Stellvertreter Mocenni Besuche ab

Rom 10 November Der Botschafter in Wien Graf Nigra
wir sich heute aus seinen Posten zurückbegeben Derse be

überbringt dem Minister deS Auswärtigen GrafW Kalnoty
die Jnsignieu des Annunciatenordens

Rom 1V November Wie der Agenzia Stefani aus Mo
zambique gemeldet wird ist da italienische Schiff Dogali
nach Zanzibar abgegangen um gemäß dem Einvernehmen der
dabei betheiligten Mächte an dem Blokadedienst zur Unter
drückung des Sklavenhandels thriliunehmen Der Risorma
zufolge ist noch ein anderes italienisches Schiff für diese Blo
kadedienst bestimmt

Madrid 11 November Canovas del Castillo kam heute
Morgen hier an konnte aber nur mit Mühe inmitten feind
licher Kundgebungen der Studenten und einer großen Volks
menge welche uuausgesetzt rief Nieder mit Canovas seine
Behausung gewinnen Die Polizei war genöthigt den Wagen
Canovas unter ihren Schutz zu nehmen Am Nachmittag
erneuten sich die Kundgebungen es wurden Steine gegen das
Gebäude des konservativen Klubs und das Redaktionslokal des
Journals Epoca geworfen

Lissabon 11 November Der Kriegsminister General Ja
nnario hat demisstonirt Wie es heißt wird General Castro an
seine Stelle treten

Lyon 11 November Gestern fand hier das alljährliche
Banket des Cercle repnblicain statt Der ehemalige Minister
Wildeck Rousseau hielt eine Rede in welcher er namentlich das
Unzeitgemäße einer Verfassungsrevision hervorhob es handle
sich viel eher darum die Verfassung zu vertheidigen als sie zu
revidiren

Petersburg 11 November Der Großfürst Thrsn olger ist
in Begleitung des Flügeladjutanten Graten Schuwaloff heute
zu der Feier des Negier mgsjubiläums des Königs von Däne
mark nach Kopenhagen abgereist

Petersburg 11 November Anknüpfend an verschiedene
Meldungen auswärtiger Blätter über eine angeblich kriegerische
Rede des General Gurko sagt das Journal de St Peters
bonrg es gehöre eine große Unwissenheit oder Unredlichkett
dazu um ein derartiges Geschwätz zu glauben oder zu verbrei
ten

Konstautiuopel 11 November Der Spezialgesandte des
Königs von Griechenland General Valtimos überreichte heuk
dem Sulian in feierlicher Audienz das Großkreuz des Erlöser
oidens Der Sultan gab dabei dem Wunsche Ausdruck daß
sich die zwischen Griechenland und der Türkei bestehende
Bande der Freundschaft immer enger knüpfen möchten Der
selbe verlieh dem General das Großkrenz des Osmanie Ordeus
Nach der Audienz fand großes Galadiner statt Alsdann
wurde der Gesandte noch in Privataudienz empfangen

Athen 10 November Das amtliche Blatt veröffentlicht
die Verlobung der Prinzessin Alexandra mit dem Großfürsten
Paul von Rußland

New Bork 11 November Gestern brach in Rochester
Staat New Uork in einer Manometer Fabrik Feuer aus Die

in der Fabrik Beschäftigten ve suchten sich zu retten indem sie
durch die Fenster sprangen 12 Personen wurden jedoch
durch den Einsturz der Fabrik getödtet und 20 ver
wundet Man glaubt daß 21 weitere Personen die uoch
fehlen unter den Trümmern begraben sind

Hamburg 10 November Der Postdampfer Wieland
der Hamburg Amerikanischen Packetsahrt Aktiengesellschaft hat
von New York kommend heute Nachmittag 4 Uhr Scilly
pajsirt

Tages Neuigkeiten
Mit dem Kaiser war auch die Kaiserin am Frei

tag nach Berlin gekommen um den König und den Prin
zen Georg von Sachsen zu begrüßen Die Hofjagd a
Sonnabend fand bei kaltem aber schönem Bretter im Re
vier der Oberförsterei Hammer statt Am Sonnabend
traf der Kaiser mit der hohen Jagdgesellschaft wohlbehalten
wieder in Berlin ein und fuhr vom Bahnhof Friedrich
straße aus gemeinsam mit dem Könige von Sachsen ins
königliche Schloß wo der Kaiser übernachtete Im Lautz
des Sonntag Vormittag empfing der Kaiser im königl
Schlosse den Besuch des Königs von Sachsen um mit
Allerhöchstdemselben die renovirten Räume der kaiserlichen
Wohnung in Augenschein zu nehmen Demnächst hörte

Ich wollte Dir nur ein paar Worte mittheilen die
Fran v Carr gesagt und

Dann will ich sie gar nicht hören unterbrach Mira
die Sprecherin lebhaft es ist mir surchtbar den Namen
dieser Frau auch nur zu vernehmen es thut mir weh

Sei nicht einfältig jetzt hast Du keine Ursache mehr
derlei zu empfinden sie fügt Dir kein Leid zu ihre Zeit
ist vorüber trotzdem wundere ich mich nicht daß Du sie
nicht magst ich würde die gleichen Empfindungen hegen
und habe sie eben deshalb für den nächsten Monat nicht
zu mir nach Grangmore gebeten

Mira sah Cecile Vere ängstlich an
Du hast sie doch voriges Jahr eingeladen weshalb

schließest Du sie nun aus O thu es nicht Cecile sie
würden Alle sagen daß es Otto s wegen geschehe und
ich glaube wirklich nicht daß er sie jetzt noch liebt

Ein Blinder müßte doch wohl sehen daß es nicht
der Fall wie gesagt ihre Zeiten sind vorüber und ich
glaube wir haben uns von allem Anfang an mit Bezug
aus sie Alle getäuscht trotzdem möchte ich sie nicht gerne
einladen da es mir doch nicht gut entgehen kann wie
schandbar sie Dich behandelt

Das berührt mich jetzl nicht mehr es hat mich
früher wie ich ehrlich gestehen will tief verletzt Aber jetzt
fügte sie erröthend hinzu jetzt habe ich gelernt mich dar
über hinwegzusetzen Meinetwegen verletze sie also nicht
Ueberdies habe ich alle Ursache zu glauben daß sie mit
voller Bestimmtheit eine Einladung erwartet

Du glaubst also daß sie es immer noch nicht aus
gegeben Otto in ihre Netze locken zu wollen Ich muß
gestehen Mira entweder Du bist der Inbegriff von Groß
m th oder Du hast die Entdeckung gemacht daß Otto
angenehmer ist wen man ihn sich ferne hält

Was soll das heißen fragte Mira ein wenig
befremdet

O nichts entgegnete Cecile rasch ich werde immer
bissig und unangenehm wenn auf Leonie Carr die Rede
kimunt

Fortsetzung folgt

Kleine Mittheilungen
Die Herzogin von Connanghy geb Prinzessin

Luise von Preußen die sich an derSeite ihres Gemahls in In
dien befindet ist von einer heftigen Sehnsucht nach ihren Kin
dern erfaßt worden so daß sie Appetit und Schlaf völlig ver
lor Man dachte einen Moment die Herzog n heimreisen zu
lassen doch da sie sich in einem Zustande b findet der eine
Fabrt auf dem Meere bedenklich erscheinen läßt wurde der
Königin Viktoria über den Fall berichtet und die Entscheidung
der hohen Frau bestand darin man möge den Prinzen Arthur
und die Prinzessin Mai garethe von Connaught in größter Eile
ausrüsten und dieselben zu ihrer Mutter nach Indien bringen
Der Äefehl wurde sofort ins Werk gesetzt und am 15 d M
treten die beiden Enkelkinder der englischen Königin trotz der
rauen Jahreszeit die Reise an

sEin Protege der Kaiserin vonOesterreich Z Ein
G Helmniß der Natur Der Arzt hatte achselzuckend nur diese
Worte gesprochen als er einen Blick auf das seltsame Men
schenkind geworfen Arme Eltern unglückliches Kind
murmelte er beim Verlassen der Bauernhütte in w lcher das
merkwürdige Wesen das Licht der Welt erblickt hatte Aerzt
liche Hilke gab es in diesem Falle keine und so konnte der Dok
tor den Eltern nicht den geringsten Trost geben Von dem
nur aus wei igeu Hütten bestehenden Dorfe drang sehr rssch
die Kunde von dem Geheimniß der Natur nach dem eine halbe
Stunde entfernte Jschl Da gabs ein großes W ndern nach
dem einsamen Dorfe es kamen selbst der Bezirkshauptmann
der Bürgermeister und der Pfarrer jeder wollte das Knäblein
sehen das mit klaren Augrn in die Welt blickte und noch wenig
davon verspürte daß ihm beide Arme fehlten Der Vater ein
stämmiger Waldhüter die Mutter eine rüstige Bäuerin dessen
Bund bisher durch drei blühende gesunde Kinder gesegnet wor
war und nun dielen Zuwachs e halten hatte Die Mutter
Anna Steinkogler erzählie daß sie einige Monate vorher im
Walde von einem Invaliden angerufen worden sei dem ein
Arm kehlte Sie wäre heftig erschrocken und habe später au
die verhängnißvolle Begegnung vergessen

Seit einigen Tagen weilt ein junger Mann iu Wien der
elegant gekleidet geht und bei oberflächlicher Betrachtung den
Eindruck eines körperlich normalen Menschen macht B sieht
man ihn jedoch genauer so fallen die dünnen leeren Rockärmel
auf und man kann nicht länger getäuscht werden daß der junge
Mann keine Arme hat

Alois Steinkogler verwischt jedoch sogleich das Mitleid wel
ches diese Entdeckung hervorruft durch die Hokumentiruug semer
Fähigkeiten Die Natur hatte ihm unendlich viel versagt aber
aucd glänzende Eigenschaften gewährt

In dem Kinde hatte sich gar bald der Trieb entwickelt die

Füße als Ersatz für die Hände zu gebrauchen Es besuchte die
Schule in Jschl und lernte dort außer den anderen Lehrgegen
ständen auch schreiben mit den Füßen Der Knabe war so
fleißig und eifrig daß er bald alle seine Mi Schüler überKugelk
Seine Schrift war so schön und rein daß sie den andere
Sckülern gegenüber von den Lehrern als Musterschrift hinge
stellt wurde

Der Knabe lernte auch sticken bekundete aber vor Allem ei
großes Zeichentalent Mit den Zehen des rechten Fußes zeich
nete er Köpfe daß es eine Fr ude war Nach der Schulzeit
kamen für den talentirten Knaben traurige Tage Da sich
Niemand fand der ihn protegirt hätte mußte er seine Zeit tu
der Waldbehausung seiner Eltern verbringen die gerade nur s
viel erwarben um ihren bescheidenen Lebensunterhalt zu ge
winnen

Der Knabe ohne Hände mußte im Walde Holz klauben
Reisigbündel schleppen und noch manche harte Arbeit verricht
ten m t den Füßen Den Jschler Kurgästen wird och von
ihren Spaziergängen zur Retteubachmühle her die an der
Steinkogler schen Hülte vorbeiführen der armlo e Bauernbursche
in Erinnerung sein welcher auf der Eide saß und so sauber
schrieb und zeichnete Die verwunderten Kurgäste kauften dem
seltsamen Arbeiter die Zeichnungen ab kümmerten sich aber
weiter nicht um sein Schicksal Eines Tages jedoch blieb in
früher Morgenstunde eine einfach gekleidete Dame von hoheits
vollem Wesen vor der Hütte stehen und betrachtete mit In
teresse die Fußarbeiten des Armen

Diese Dame war die Kaiserin Elisabeth von Oesterreich
Ihre Majestär belobte die Arbeiten des überglücklichen Bur

schen und stellte an ihn einige F agen Schon eine Stunde
nachdem sich die Kai erm ent ernt hatte kam ein Bote welcher
dem Alois Steinkogler 20 Dukaten überbrachte Am folgende
Tage erschien Erzherzogin Valerie welche ebenfalls die Leistun
gen des Fußk nstlers iedr belobte Steinkogler erhielt u
von der Kammer der Kaiserin allmonatlich Unterstützungen
Sein heißester Wunsch aus einem Dorfe in eine Stadt zu kom
men sollte bald in Erfüllung gehen Es fand si tz ein Gönner
welcher Alois Steinkogler nach Wien brachte woselbst er von
dem Professor Ullrich und dem Musiklehrer Anton Hupka Un
terricht erhielt DaS Talent des lungeu Mannes entwickelte
sich auf ungeahnte Weise Steinkogler ist sogar ein Schnell
zeichner geworden er malt und zeichnet Landschaften und Köpfe
in großem Formate innerhalb fünf Minuten und spielt ernste
und heitere Musikplöcen auf dem Klaviere mit den Zehen
Alois Steinkogler welcher sich jetzt in Wien öffentlich produ
zirt ist uu et gemachter Mann Er wurde von eiuem
prekario auf die Dauer vou drei Jahren mit einem
Gehalte engagirt als halber Me sch uud ganzer Suv



der Kaiser die Vorträge des Ober Cermomenmeisters
Grafen zu Eulevburg und des Heroldmeisters Kammer
Herrn von Borwitz und Harteustein und nahm die per
Wichcu Meldungen des Erbprinzen von Sachsen Mei
ninge des Prinzen Albert von Sachsen Alten bürg und
des Oberstlieutenants Heinrich XVIII Prinzen Reuß ent
gegen Um 12 Uhr hatte der Kaiser eine Konferenz mit

k dem Staatssekretär des Aeußern Staatsminister Grafen
Herbert Blswarck Nachmittags 1 Uhr begab sich der
Kaiser mit dem Könige von Sachsen und dem Prinzen
Georg von Sachsen nach hem Marmorpalais wo die
kaiserlichen Majestäten später mit den sächsischen Gästen
gemeinsam zu Mittag speisten Der König von Sachsen
snd der Prinz Georg von Sachsen gedachten am Abend
nach Sybillenort in Schlesien abzureisen

Der Kaiser trifft am Donnerstag Abend um
L Uhr m Breslau ein Derselbe hat mittheilen lassen
daß er nur die zur Stunde seiner Ankunft geplante fest
liche Erleuchtung Breslaus als Huldigung annehme alle
sonstigen von Breslau und anderen fchlestschen Städten
Körperschaften und Vereinen angebotenen Festlichkeiten
aber ablehne da er sich lediglich auf einem Jagdaus
fluge befinde und bei solchen Gelegenheiten derartige
Kundgebungen gern vermieden sehe Die städtischen Be
hörden hoben 30000 Mk zur Ausschmückung einer Fest
straße bewilligt Der Kaiser bricht am 16 d 9 Uhr früh
a S Breslau auf wird zeitig bei der bei Ohlau gelegenen
Eisenbahnstation Linden anlangen und von dort mit dem
Zagdgefolge die Treibjagd beginnen

Der König von Sachsen wohnte Sonntag Vormittag dem
Gottesdienste in der St Hedwigskirche bei empfing im Sch ssse
die zvr Zeit nach Berlin kommandirten Königlich sächsischen
Lff zieie und ertheilte Audienzen Mittags besuchte der König
tie z r Zeit anwesenden Mitglieder der Königlichen Famil e
Der Prinz Gesrg von Sachsen wohnte am Vormittage
gleichfalls der Messe in der katholischen St Hedwigskirche bei
imd stattete darauf mehrere Besuche ab

Prinz Heinrich reist wie man dem Hamb Korresp
meldet am 13 ds Mts mit dem Panzerschiff Kaiser nach
Kopenhagen Man vermuthet daß sich ihm noch verschiedene
Fürstlichkeiten anschließen werden unter welchen wie gerüchtweise

erlautet sich auch der König von Sachsen befinden soll Der
Prinz reist mit großem Gekolge Außer seinem Hofmarschall
urd den Persönlichen Adjutanten wird sich auch der Chef der
Marinestation der Ostsee Vize Admiral von Blanc an Bord
deS Kaiser einschiffen Das Schiff hat zur Anbordnahme
keiner hohen Gäste die dazu nöthigen Vorbereitungen beendet

Nach der Köln Ztg entsendet auch das Thüringische Ulanen
Uegiment dessen Chef König Chriman ist eine Abordnung

ach Kopenhagen deren Sprecher Major Werder sein wird

Die Begegnung des Herzogs Ernst von Koburg
votha mit dem Könige von Sachsen bei der Hof
jagd in Äönigswusterhausen ist keine zufällige man knüpft
an sie die berechtigte Hoffnung daß mit ihr die letzten
Schatten früherer Entfremdungen zwischen den beiden so
nahe verwandten Höfen verschwinden werden Herzog
Ernst nahm in früheren Jahrzehnten wie seine soeben in
Druck erschienenen Denkwürdigkeiten selbst mittheilen unter
den deutschen Fürsten eine Sonderstellung ein Als Pro
tektor des Nationalvereins und Ehrenpräsident des
Schützenbundes entfremdete er sich von dem sächsischen
Königshofe Dazu kam daß er sich 1871 über die vor
Paris liegenden sächsischen Truppen in einem Briefe im
einer Weise ausgesprochen hatte die in Sachsen unange
ehm berührte Mittlerweile hat aber die Zeit ihre ver

söhnende Macht auch hier zur Geltung gebracht Herzog
Ernst hat wiederholt seiner Verehrung sür König Alberr
Ans ruck verliehen In den Denkwürdigkeiten seines Le
bens findet sich über feinen Aufenthalt in Dresden eine
Stelle worin er vom Hose des kunstsinnigen König Frie
drich August und von dem gelehrten Prinzen Johann in
Ausdrücken hoher Bewunderung spricht Weder die Po
litik noch sonst Etwas steht jetzt mehr im Wege daß zwi
schen dem so nahe verwandten Dresdner und dem Ko
durger Hofe so herzliche Beziehungen sich gestalten wie
zwischen dem ersteren und den Verwandten in Meiningen
Weimar und Altenburg immer gewaltet haben Die Be
gegnungen des Königs von Sachsen und des Herzvgs
ou Koburg bei den kaiserlichen Jagden erschließt die Theil
ahme des Herzogs au dem Jubiläum der Wettiner im

nächsten Jahre

Der Herzog von Edinburg dem als Neffen des Her
zogs von Sach en Coburg Gotha dereinst das H rzogthum zu
fallen dürfte beabsichtigt wie die übr gens nicht sehr glaubwür
dige Londoner Trutd berichtet im nächsten Frühjahr das
towmando über dos Mittelmeergeschwadcr niederzulegen und
aus der Niarine auszutreten da er in Zukunft den größten
Theil des Jahres in Deutschland zu wohnen gedenke es sei
ih dies von Berlin aus nahe gelegt worden

Fürst Bismarck ist von der theologischen Fakultät
zu Gießen zum Ehrendoktor ernannt

Huldigungsadresse Die Kölnische Volkszeitung
bringt den Wortlaut der Antwort auf die Huldigungs
adresse der preußischen Bischöfe datirt vom 7 November
worin eS heißt Daß Ich die Glaubensfreiheit Meiner
katholischen Unterthanen durch Recht und Gesetz ge
sichert weiß stärkt Meine Zuversicht ausdauernde Er
haltung detz kirchlichen Friedens

Der latholüae Feldpropst der Armee
Bischof A ß mann yal am gestrigen Sonntag in der
Hedwigskirche in Berlin durch einen feierlichen Gottes
dienst dein u A auch der kommandirende General von
Meeischeit Hüllksscm sowie der evangelische Feldpropst der
Armee Richter beiwohnten fein neues Bischofsamt an

Der Rest der bei dem Milliouendiebstahl
entwendeten Werthpapicre Million italieni
scher Renten ist in Hamburg vorgefunden worden Brunn
hatte zigeftavdev sein Antheil an dem Raube in den
Kosier verpackt und diesen seinem Schlafwirth Jens in
Ho d r zur Mrwahrung übnge

Der Post wird u dem große PostdkbstaHl gemeldet daß
nmwMommU Ztllmaun gestern den inhaltsschweren Soffer

vo Hamburg nach dem Lehrter Bahnhof gebracht Hat Kom
missar Zillmann hatte sich gleich nach Ablieferung der Spitz
buben und des Hehlers Fritziche nach Hamburg zurückbegeben
und dort den zuständigen Amtsrichter aufgesucht In dessen
Beisein wurde der Schatz aus dem Rauchfang des Brunnschen
Wirthes Jensen heruntergeholt Somit kann die Berliner
Kriminalbehörde welche in dieser Sacke wieder von ihrer aus
gezeichneten Durchbildung und Geichicklichkeit den glänzendsten
Beweis geliefert hat M Recht die Auffindung des Schatzes
sich ganz allein zuschreiben Außer der halben Million italie
nischer Rente wurden in dem Koffer noch eine große Anzahl
von Wechseln uud Checks in sehr beträchtlicher Höbe vorge
funden Coupons oder baares Geld enthielt der Koffer nicht

Der Checkfiilscher Kamnerdiener Karl Fr Wilh Bar
ley welch r wie schon früher berichtet ist am 24 August v I
das Bankhaus Deibrück Leo u Co in Berlin um die Summe
von 9MV Mk gebracht hat wurde von der Strafkammer des
Berliner Landgerichts l zu drei Jahren Zuchthaus und fünf
jährigem Ehrverlust veruriheilt

Das Eisenbahnunglück von Borki wird noch
fortwährend besprochen Wie der Leibarzt des Kaisers
bekannt macht haben der Zar Und die Zarin und zwei
Kinder derselben mehr oder minder erhebliche Quetschungen
und Wunden bei dem Unfall erlitten Bekanntlich wird
das Unglück und zwar auch vom Zaren selbst auf ver
faulte Schwellen zurückgeführt Wie der Nowoje Wremja
mitgetheilt wird entstammen die unbrauchbaren Schwellen
dem Gute eines früher steinreichen später ruinirten Guts
besitzers R welcher die Ueberbletbsel seines dutch einen
Waldbrand im Jahre 1885 zerstörten 1000 Desjatineu
großen Fichtenwaldes als Schwellen an die Bahnver
waltung billig verkaufte und die Strecke von der Station
Slaviask bis Charkow damit versorgte Ein Bahninge
nieur welcher Anfangs 1887 30000 dieser Schwellen als
untauglich zurückwies wurde sofort durch einen willfäh
rigeren Abnehmer ersetzt Auch die Bauten im Hafen von
Mariopol sind von demselben Holze ausgesührt

In einem Briefe an seine Tochter Frau Olga Tomka in
Pest spricht sich der russische Hssmaler Michael Zichy noch
folgendermaßen über die russischeEiseubahnkatastrophe
deren Augenzeuge und berufenster Schilderer er gewesen aus

Ich hoffe daß du meine zu deiner Beruhigung abgesendete
Depesche erhalten hast Gestern am 2 November trafen wir
iu Petersburg ein aber ich war moralisch viel zu sehr zer
malmt als daß ich dir sofort häite schreiben können Auch
jetzt noch sträuben sich wir die Haare zu Berge wenn ich an
die Katastrophe denke Es war im Buche des Schicksals ge
schrieben daß ich dem entsetz chften Tode in s Auge blicken und
daß ich der Gefahr des Erdrücktwerdens auf wunderbarste Weise
entrinnen sollte Wenn der Mensch die Unglücksstätte sich ver
gegenwärtigt muß in ihm nothwendig die Ueberzeugung er
wachen daß der Zar und seine Familie unter Gottes beson
derem Schutze stehen Diese Gnade erstreckte sich auf das ganze
Gefolge welches gleich mir unverletzt geblieben Ich vermag
dir weder dasjenige was ich empfunden noch die entsetzlichste
aller Todesarten zu beschreiben Es war einfach fürchterlich

Das feierliche Leichenbegängniß des Bot
schafters Grafen Robilant fand am Sonnabend in Turin
statt Der König und die königlichen Prinzen waren durch
Adjutanten vertreten das Parlament die Regierung die
Armee und die Gemeinde hatten Deputationen zu der
Feierlichkeit entsendet an welcher sich außerdem zahlreiche
Vereine und eine große Menschenmenge betheiligten Trup
pen bildeten Spalier

Das aus Vertretern der ganzen Oberlausitz bestehende
Denkmalkomitee hat die Errichtung eines Reiterstandbildes
Kaisers Wilhelm unter Verwerfung des Projekis einer ge
meinsamen Ruhmeshalle für Kaiser Wilhelm und Friedrich be
schlossen

In Freiburg i B starb am Sonnabend Benjamin
H erder der Besitzer der dortigen Herder schen Verlags
buchhandlung des bekannten großen katholischen Verlags
geschäftes

6 Behufs Errichtung einer asiatischen Zweiglinie der
Dampferlinie Bremen Calcutta ist von einem Bankkonsor
tium mit der bremischen Dampsschifffahrtssesell chast Hansa
ein Vertrag abgeschlossen worden Das erforderliche Kapital
ist gesichert

Der ehemalige Präsident der argentini
schen Republik Faustino ist kürzlich gestorben Bevor
er es in seinem Heimathlonde zum Staatsoberhaupte
brachte war er in Chile Schulmeister Handelsmann und
Journalist

An der neuen ruffischen Anleihe sollen sämmtliche
großen Pariser Kreditmsti ute betheiligr sein Der Ueber
nahmscours wird bei vierprozentiger Verzinsung auf 83V pCt
angegeben

Die Deputation der schwedischen Marine
welche sich am 16 d M nach Berlin begiebt um Se
Majestät den Kaiser Wilhelm als Admiral der schwedischen
Marine zu begrüßen besteht aus dem Biceadmiral Lager
crantz Kommandeur Kapitän Klintberg Kapitän Drhssen
und Lieutenant Fihr af Ugglas

Von Mitgliedern des dänischen Reichstages wird
nächste Woche ein Gesetzentwurf betr die Herstellung eines
Kanals von der Nordsee zum Kattegatt eingebracht Der Ka
nal soll 45 Millionen Mark kosten

Der Kultusminister hat wie wir aus mehreren Blättern
ersehen eine Anweisung zur Verhütung der Ueber
tragung ansteckender Krankheiten durch die Schule
erlassen wonach zu den Krankheiten welche vermöge ihrer Au
steckungssähiakeit besondere Borschr ften für die Schule nöthig
machen Cholera Ruhr Masern Rötbeln Schailach Diph
therie Pocken Fleckiyhus und Rück,allsfi der b Unterleibs
typhus kontagiöie Augenentzündung Krätze und Keuchhusten
zu zählen sind der letztere soba d und solange er kramvfartig
auftritt Kinder welche an einer der genannten Krankyeiten
leiden sind vom Besuche der Schule auszuschließen Das
gleiche gilt von geiunden Kindern wenn in dnn Hausstande
welchem sie angehören ein Fall der unter genannten an
steckenden Krankoeiten Vorkommt es müßte denn ärztlich be
scheinigt f in daß daS Schulkind durch ausreichende Abänder
ung vor der Gefahr der Ansteckung geschützt ist Kinder welche
vom Schulbesuch ausgeschlossen worden sind dürfen zu dtm
selben erst dann wieder zugelassen werden wenn entweder die
Gefahr der Ansteckung nach ärztlich r Bescheinigung kür be
seitigt anzusehen oder die für den Berlauk der Krankheit er
fahrungsgemLß als Regel geltende Zeit abgelaufen ist Als
normale SrankbeitSdauer gelten bei Schar ach un Bocken sechs
Woche bei Maie, und Rötheln vier Wochen ES ist darauf
zu achte daß vor der Wikderzulaflvna zum Schulbesuch daS
Kind ud sei Kleidungsstücke gründlich gereinigt werden

Für die Beobachtung der gegebene Vorschriften sind die Dtrigeu
ten der Schulen verantwortlich Durch dieselben ist der OtÄ
polizerbehörde Vorkommendenfalls sofort Anzeige zu machen

K ei sau der Aufenthaltsort MoltkeS erhalt jetzt
ein Telegraphenamt und wird die 10000 Telegraphen
station im Reichspostgebiete

Das Auswärtige Amt in London ist aus Marokko
be nachri chtigt worden daß die Möglichkeit einer Christ en
und Judenverfolgung nicht ausgeschlossen sei uud
demnach rechtzeitige Vorkehrungen der Mächte dringend
geboten seien

BÜ dem letzten Rennen der Offiziere des 3
Garde Ulanen Regiments aus der Rennbahn bet
Neu Babelsberg kamen zwei Reiter zu Fall Graf Sier
storpff so unglücklich daß er schwere Verletzungen erlitt
und mittelst Wagens in Begleitung eines Arztes nach sei
ner Wohnung gebracht werden mußte

Ein entsetzliches Unglück hat sich am S d M
in Liebenwerda ereignet Etwa um 4 Uhr wurde die
Bürgerschaft durch Feuerlärm geweckt Das Kuhnertsche
Wohnhaus stand in Flammen Die zur Hilfe herbeige
eilten Personen fanden vor dem erwähnten Hause zu ihrem
Entsetzen den im dritten Stockwerk wohnenden KreisphysikuS

Dr Meyer mit zerschmettertem Kopfe vor neben ihm
stand sein ältestes 5 jähriges Töchterchen Der Aermste
hat vermuthlich auf den das Wohnhaus und die Stall
gebäude verbindenden Balkon springen wollen verfehlte
aber denselben und stürzte mit dem Kinde im Arm aus
das Pflaster wodurch der Tod sofort erfolgte DaS
Kind hat außer einer Armverrenkung allem Anscheine nach
keine weiteren Verletzungen davon getragen Dagegen sind
die Ehefrau des Verunglückten sein zweites vierjähriges
Töchterchen und die beiden Dienstmädchen zwei aus HoyerS
werda gebürtige Schwestern verbrannt Die Leichen der
vier Personen sind bis zur Stunde noch nicht gefunden
worden

Eine Gruben Explosion fand nach einem Tele
gramm aus New Dork in den Minen von Pittsburg statt
160 Grubenarbeiter wurden verschüttet und man befürchtet
daß alle verloren sind

Marine Das Schulaeschwader bestehend aus S M
Schiffen Storch Flagg ch ff Charlotte Gneisenau und

Moltke Geichwaderchef Contre Admiral Hollmann ist am
9 November er in Triest eingetroffen und beabsichtigte am
15 d Mts wied r in See zu geben Der Woermann sche
Dampfer Lulu Bohlen ist mit dem AblSsungstransport S
M Kreuzer Habicht in den letzten Tagen des Oktober in
Kamerun angekommen und hat am 4 d M die Heimreise an
getreten

2 Ein neues Geschoß Der gegenwärtig in Lo don wei
lende Amerikaner H F Snyder von Newyork hat ein Geschoß
erfunden welches sich mit Sprengst ffen gefüllt aus eder
gewöhnlichen Kanone abfeuern läßt Die Gefahr des Berstens
des Geschützes soll hauptsächlich dmch Anbringung eines
Gummipuffers zwischen dem Pulver und dem Hinteren Rand
des Geschosses vermieden worden sein

Kampk mit einem Wolfe Im Winter Circus zuPariK
entspann sich zwischen dem Thierbändiger Runesinvo uud einem
Wolfe ein Kampf der volle zehn Minuten dauerte Ein Zu
schauer der dies für einen Scherz hielt rief Letzterem zu
Machen Sie doch ein Ende Da Packte Rudesindo erbittert

den Wolf an der Kehle und warf ihn mit Hilfe eines Mena
geriedieners in seinen Käfig worauf sich das Publikum von
seinen Sitzen erhob und ihm eine enthusiastische Ovation dar
brachte

Aus dem Gesch aftsverkehr

Schwarze Seidenstoffe von I,SS bis 8 s
p Met glatt u gemustert ca 180 verich Qual
Vers roben u stückweise Porto und zollfrei das avrik
Depot G Heuneberg K u K Hoflief Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

TmeMMMV
Königliche UnibersitStS Bibllothek Montag Dienstag Donnerstag und Frei

tag geöffnet von i iS I Uhr D it woch und sonnabens geöffnet von
9 bis 12 Uhr Nackm ttag v n 2 is 12 Uhr Tücher weiden w den
beiden letzten Dicnstswndtn tag ich abgenommen resp ausgege en

Lehrrr verem Halle Ab 8 im Hotel Garn zur Tulpe
Halleicher Radfahrcr tab Fahr llebung tu Freyberg S Garten

rendS Icher Stenogravhcn Verei Uebung und Sitzung bendS St t
Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13

e ma un lang Ab 8 10 Uebungsstunde tm EtadtschützenhauS
e m Brrrw ,Krr schaftSbmU Abends 3 11 tm Paradies

Halilcher ztther Mxb Ab 3 Club und llebnngsabend tm Paradies
Turnverein Ule Turnstund iu der städt Turnhalle
Turnverein nts wth Dienstag und Freitag Abends vo S IS

Ubr Uebmigsstunde in der städtischen Turnhalle am Robvlatz
esang Bcrein Helena eimschter EhorZ in KunzeZ Restaurant Wilhelm
straß 14 E esang Ue nngsstnnde A ends 8 1 Uh

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbahuzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 5 30 sr
86,40 V 7,36 V ZS,30B 10,15
B 811,40 V 1 40 N Z3 20N
5,8 N M 23A 7 15 A S 5 A
10 47 A Z11 0 A

Nach agSebnrg 7,1S B 9,51 B
10 50 B lbis EötkenZ 11 31 B
1 L4M 3,3 R 5,50 R 8,33 A
10,29 A 12,33 A bi Cöthen

Nach Berlin 4,36 fr 7 25 B
9 18 B 11 0 B 1,40 N 5,39

N 6,0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 V

10,15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N 6 15 A 9 35 N Ms

Erf rt
Nach Posen 7 40 B 11,34V M

1 33 N 7L0 MsCottbus
Nach äffet 5,10 B 7,50 B M

Nslebenj 9 0 B 11 43 V
12 50 N lbiS B leben 2,0 N
S 50 A 9,30 A M Nordhau
se Z 10 3 A 11 0 M Eis
leben

ach unwr 7 45 B 11 W B
3 S N 6 0 S,2S MHalbe rstadtZ

bedeutet Schnellzug

Bon Leipzig 6 30 V 7 0 W
9 43 B 11 5

11,28 V 1 12 N 2 52 N 4 SS
N 5,32 N 87 30 A 8 23

8 50 A 10 26 A 12 0
Bon agdebnr 2 53 fr 7 27

8 52 B svon EothenZ 10 2 S
1 26 N 5 3 N 6,5 A 3,53
10,41 A

Bon Berlin 4,21 ft 7 33 v 1
BitterseldZ 10,3 B 1 3,57
1 50 N 5,25 N 5 44
A 10,51 A

Bon Thüringen 4,30 fr 7 S
svon Erfurt 9,13 V lvon Er
furt 10 23 V 1 9 N 5 14 R
5 33N 3,12A 9,19A 11 14

Bon Pose 7 S B lvan Falken
berg 12,56 N 7 S A lö 14
svon Cottbus

Bon äffet 6,29 B lpon EiSlebenZ
6,55 V lv R rdhansen 7,1t
10 5 B 12 30 N svon Eidleben

1 13 N S 13 N 7 10 lv
EiKleben 8 55 A 10 35

Bon vienendnr 7 5 B Cö
ner S 10 B svon HÄberstadtZ
10 5 B 1 1S R 4 55 N 3,50

8 bedeutet Lokalzug

Wttt S S 4 0 N Von chaWWt S0 10 1S



MnntmAlW
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Ein schwarzer Kleiderrock ein dunkelbraunes Kleid von Tuch

stoff ein weißer Unterrock eine große weiße Frauenschürze eine goldene
Brosche an der Nadel etwas defect Am 2 11 aus unverschlossener
Bodenkammer eines Grundstückes in der Magdeburgerstraße

2 Ein Deckbett mit blau und weißgestreiftem Inlett schmal u
lang ein Kopskissen mit neuem Inlett ebenso gestreift Seit dem 27 10
aus einem Grundstück in der Henriettenstraße

3 Ein blauer Winterüberziehcr von geripptem Stoss Am 3 11
aus einer Schlafkammer in der Meckelstraße

4 i/,Dtz leinene Frauenschürzen darunter 1 blau 3 rothbunt
Am 3 11 aus einer Bodenkammer im Rathswerder

5 Ein gold Gliederarmband mit schwarzer Emaille ein gold
Medaillon mit Arabesken umgeben Seit Monat September aus einer
Wohnung in der Karlstraße

6 Ein gold Damenuhr einem Herr aus der Tasche Am 5 11
7 Ein grauwollener Frauenrock ein Paar grauwollene Frauen

strümpfe Am 6 11 aus der offenen Gaststube in der Bärgasse
8 Ein weißleinenes Betttuch gez A U ein Winterüberzieher

von grauem glatten Stoff schwarz carirtem Futter ein Sommerüber
zieher von blaucarirtem Stoff mit ebensolchem Futter bis oben zum
Schießen Eine graue Stoffhose eine hellgestreifte Hose und eine braune
Weste Am 6 11 aus einer Bodenkammer in der Friedrichstraße

9 Eine silb Nemontoiruhr hinten voller Blumen Am 6 11
aus dem Grundstück Herrenstraße No 19

10 Eine schwarze Plüsch Reisedecke inwendig lila gefüttert seit
Monat August aus einem Grundstück in der Königstraße

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder Ver
bleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commiss ariat anzu
bringen

Halle a S den 9 November 1883
Die Polizei Verwaltung

Ns VMKvr
Wüsche Handiung

Neuheiten für Weihuachtsarbeiten zum Besticke

r I

51 TtimtS Anleihc
n,lt mli im

Kaiserlich Mwmanischcn Regierung
Kan chuo ztx no ,M Nominalbeträge chz nzKazqM zWff

uvH ssö ttolöguH SsnzözgzgSlloMl ZZämxl j zisF zz i nstztlastsg ön

MM MlMestzWU
Zu der am tS Rovbr er stattfindenden Subskription nehmen

wir Zeichnungen zum Curse vo 77 kostenfrei entgegen

EW voßUDolm
w xBank eschäst

vlslle 8

Der am 14 Mai cr hinter den am 9 April 1847 zu Seifers
dorf b /Dresden geborenen Schlosser resp Arbeiter Paul Pfeiffer
erlassene Steckbrief wird hierdurch nochmals erneuert

Halle a S den 3 November 1838
Die Polizei Verwaltung

Der am 18 August 1887 hinter den Schmied Karl Christoph
Ttolze erlassene und zuletzt am 18 Mai cr erneuerte Steckbrief wird
hiermit nochmals erneuert

Halle den 7 November 1888
Die Polizei Verwaltung

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleiches H K sind
vom Schiedsmann Herrn Herz zur hiesigen Armen Kasse gezahlt

Halle a S den 10 November 1888
Die Armeu Direetiou

Am Mittwoch den 14 d Mts Bormittags 1V Vz Uhr
gelange im Gasthofe zn den drei Kugeln Hierselbst Maus
felderstratze zwangsweise zur Versteigerung

I schweres Wagenpferd nnd 1 vierzSller Wage
Gerichtsvollzieher i Halle a S

Nachdem ich in den letzten drei Jahren theils an der chirurgischen
Universitäts Klin k des Herrn Professor zu Tübingen theils
an der Universitäts Frauenklinik des Herrn Geh, Rath
zn Berlin als Aisistenz resp Bolontairarzt thätig gewesen bin habe
ich mich hier als

prset Mnlrz mS keb MMr
niedergelassen Meine Wohnung ist Scharrngafse S/S Part
Meine Sprechstunden Vorm 9 10 Uhr Nachmittags 3 4 Uhr

Halle a S 1 November 1888
vr metl Ommckill IlvrükerZ

50V Jahr alte berühmte iichte
St Zacoös Wagentropfen

Unerrcicht bei Magen n Darmkcitanh Magen
krampf ii Schwilche Kolik Eoddinmoii schlecht
Athem sn r Ausstößen Ml Erbrechen Blähung
Gelbsucht Milz Gelier u Nierenleiden Han
leibigkeit c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Prospekt

IacobStropscn sind kein Gchciu mittel die Bestandtheile a jcd Flasche
an cz bm Zu hatc in fast sllen Apoth ü 1 M gr Flasche 2 M
i Das Buch K auleittrost sende gratis und sranco an jede Adr Man bestelle dasselbe
II per Poslkarte entweder direkt od bei einem dcr endftehenden Depositeure

K ntral Dep t II Emmerich
Löwen Apotheke in Halle Albert Adler und Engel Apo
tbxke in Leipzig Apoth C Brandt in Lauchstädt Npoth
Willmann in Zörblg sowie in allen Apotheken Sachsens

Einladung
zur Sitzung der Gemeinde
vertretung zn Giebicheustsw
am IS November er Abends

8 Uhr im Mohr
1 UmLndernng der Straßenbichk Po

lizei Berordnnna
2 Wahl der Klassensteuer EinsMtz

ungs Commlssion
3 Mahl der Rechnungs Revisions

C Emission
4 l mlligung der Schuldau

Richteichmauskosten
5 Beseitigung der LeuHenhaussebüh

ren im sanitären Jnterefle
ö Umlegung der Bureau Munn imb

Beschaffung eineS Ofens
7 Anlegung einer Ulteranlaze

der Saale
K Verlegung eines Theiles des Fuß

weges am ho en Saalufer
9 Antrag auf Errichtung einer Aut

termauer in der Wittekmdstraß
vor Ziegner

1t Antrag auf Instandsetzung siuer
Lehrerwohnung

11 Antrag auf Errichtung eines Kna
benhorts

12 Aufbringung der Synodallostzu
13 Versicherung der neuen Schule
14 Schul Hausmann in der MeuM

Schule
15 Abordnung eines Mitglieds zum

Gefängnißverein
16 Portrait Sr Majestät des hoch

seligen Kaisers Friedrich

IS SO ZwiMemiIKIi AellMK Ier
kW8 ÄMteIImM I tt riv ksrlill

Kemme Rertll Zllräaruilwr 2500 ssvlävs rwä silbeios
a 6M Uark ill IM8V kiir IVMry

swpösklt und vörsslläöt 6sr KönölÄl Dökitenr

MGNKiiR
U7ntvr So I inckv 3

OsÄirts Lsstsller vviäsrr däüielist orsuodt üireii nortlisir
MvavQ auk äsn Coupon äsr os ÄQVöjsuQg äoutfioli iu sokreibov

6amit mir äis äsr mög ick i8t
Als vorzügliche Heizmaterialieu für Stuben und Küchen

seuerung empfehlen wir
Knorpelkohle zum Preise von SS Pfg pro KI frei Hm s

tu6kohlen

Pretzfteine IS Mk p Stück freiKohlengelatz
Bei Entnahme von mindestens 200 Iil Knorpel oser Stück

kohlen oder von 10000 Stück Preßsteinen im Jahre gewähren wir
Preisermätzignug die in jedem Falle mit uns zu vereinbaren ist

Postbestellkarten werden in unserem Bureau aus der Saline
wie in unserer Kohlenexpeditio Mansfelderstraße 20 unentgeltich
ausgegeben

Halle am 9 November 1888
Consolidirle Hallesche Mnnerschast

neuester Ernte
a Pfund 6

VtPfd 225 1 Loth 30 4
a Pfd 6

V Pfd 175 1 1 Loth 25 4
s S nvI iiKtl vv u Pfd 4
V Pfd 125 H 1 Loth 20
tt Saavliaiixtl a Pfd,2 /z
V4 Pid 75 1 Loth 10

a Psund 6 Pfund 175 H
1 Hoth 25 H

tt ImpvrZttltlk a Pfd 5Vt Pjd 150 1 Loth 20 4

K sPfd ZV Pfd 100 H 1 Loth 15
f Vantüv a Stange 50 40 30

und 20 H

ff gebr offerirt
gr Wrich
ftratze SVz M

Ziegen Hafeu
u Kaninchenfelle
kauft fortwährend

Halle Gerbesgosse 7

Schülnsh 7

Dienstag den 13 November Abends I28 Uhr im Saale des
i Äv

Oar lRi S pLsslerbvzkitllliZ llerr ki ist M8 Mmsr 8ckii lMct s
r v N r 0 n

5 O v ttnv Rsüd mick I olairLsvri ötri
6 ILvSer mit

a L uk KüAsIn clss Z ssaxos

Lpodr1 ZvdumktvirlZisels Kul ss
2

Lovri otri,
3 it

s Lüsssr bvnälriväs
d 2ur Autsv Iskl Iit LrlvrUöokts vokl sm Vö Iviv Min bt

Lsiolillv Lksrlss Ilirsod

4 Sokuwkrvlld Vdoxiv
d Mkolisä

srolivs Lksrlvs LIrMd

d liu
sOissIa rul as,

ZlsnäÄSLotm
Lcksi t

Hlogckovs

m V 7 Uhr

Die dsiäöQ VonosrtüÄAvl sincl aus ävr kissiAkv Filiais
BWeiverkauf I Sperrsitz Ä Mk II Sperrfitz 1,3V Mk nnummerirter Platz I Mk sind zu haben in der Karmrodt sche MuD

taUetthaudluttg rx Kaffenöffttung im Co eertlotal
VGr G RKnt

HwP t B NGW
Fttr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt tn Halle Plötz sch Buchdruckeni Zl Nietschmann in Halle

Expedition des Halle scken Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von Uhr Morgen di 7 Wr Abends
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